
UNTER 18 NIE!
KEINE MINDERJÄHRIGEN IN DER BUNDESWEHR

initiiert durch die Kampagne unter 1 8 nie!
www.unter1 8nie.de

Hier mit 0,60€

frankieren oder

persönlich

übergeben.

PLZ, Ort:

Straße, Hausnummer

An das Einwohnermeldeamt der Stadt / Gemeinde:
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Nichtvergessen!Unbedingtausfüllen!



Sehr geehrte Damen und Herren des Einwohnermeldeamtes,

hiermit erhebe ich Einspruch gegen die Übermittlung meiner Daten an
die Bundeswehr entsprechend § 58c Absatz 1 Soldatengesetz in
Verbindung mit § 1 8 Absatz 7 Melderechtsrahmengesetz.

Falls die Daten von Ihnen schon übermittelt worden sind, fordere ich
Sie auf, die Bundeswehr zu informieren, dass diese Daten unmittelbar
zu löschen sind.

Bitte bestätigen Sie mir den Eingang und die Bearbeitung meines
Widerspruches schriftlich.

Mit freundlichen Grüßen

Ort, Datum Unterschrift

- Gegen Datenweitergabe an die Bundeswehr -

An interessierte 1 6- bis 1 8-jährige Jugendliche

Wusstest du, dass das Einwohnermeldeamt deiner Stadt deine Daten ganz legal an die Bundeswehr
weiter gibt? Die Idee dahinter: dich mit gezielter Werbung zum Militär zu locken.

Und was, wenn ich aber nichts mit Krieg zu tun haben will?!
Die Datenweitergabe ist laut Gesetz erlaubt (§ 58c Absatz 1 Soldatengesetz in Verbindung mit § 1 8
Absatz 7 Melderechtsrahmengesetz). Allerdings kannst du Widerspruch einlegen - das heißt dem
Meldeamt die Weitergabe der Daten verbieten!

Das geht sogar jetzt sofort: Fülle einfach den abtrennbaren Teil der Postkarte aus und
sende ihn an dein Einwohnermeldeamt.

Um dem Widerspruch mehr Wirkung zu verleihen, kannst du natürlich auch einen Brief mit deiner
persönlichen Begründung beilegen, oder aber dich mit Freunden zusammentun und diese Karten im

Rahmen einer gemeinsamen Protestaktion
abgeben.
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